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An meine Freund*innen, Kolleg*innen, 
Nachbarn und alle Einwohner des 
Wahlkreises Esslingen!

05.03.21

Das gescheiterte Krisenmanagement der Groko lähmt das
 gesellschaftliche Leben in Deutschland. Statt eines ech-
ten, kurzen „Lockdown“ werden unsere Kultur, Freizeit, 
Bildung, Erziehung und Urlaub ausdauernd behindert. 
Kapitalistische Großproduktion und deren Profitmache-
rei gilt als „systemrelevant" und läuft unkontrolliert wei-
ter. Zuerst gab es keine Masken, dann keine Tests und 
jetzt das Impfchaos. Viele ältere Mitmenschen sterben 
isoliert in Corona-Hotspots, namens „Pflegeheimen“. 
Wirkliche Opposition wird in den bürgerlichen Medien tot-
geschwiegen. „Corona-Leugner“, vermischt mit AFD und
 von Faschisten gesteuert, versuchen uns zu verwirren. 
Sie würden alles noch verschlimmern! 

Zum Glück zeigen die Metaller in den gerade begonnenen
 Warnstreiks der Tarifrunde, wie echter Widerstand aus-
sieht. Wir wollen es nicht zulassen, dass die Krisenlasten
 auf unsere Rücken abgewälzt werden!

In diesen Zeiten bitte ich Euch/Sie um eine Unterschrift 
für meine Kandidatur bei der Bundestagswahl am 
26.09.2021! 

Als Bewerber um Eure Erststimme will ich mich als echte Al-
ternative zur Berliner Chaostruppe persönlich stellen! Auf der 
Liste der  Internationalistischen Liste/MLPD werde ich mit hun-
derten Gesinnungsfreund*innen in Deutschland eine andere 
Art von Parlamentarismus einfordern und vorleben: ein Parla-
mentarismus, der ausschließlich den Interessen der arbeiten-
den Menschen verpflichtet ist. (Siehe unsere Kandi-
datengrundsätze auf der Rückseite!) 

Arbeiter müssen in die Politik! Wir erleben in Esslin-
gen heftige Angriffe auf die Lebensbedingungen arbeitender 
Menschen. Arbeitsplatzabbau bei Daimler, Eberspächer, Geh-
ring, Balluff und weiteren: das stellt die Existenzen der heute 
Beschäftigten in Frage. Es ist es ein Angriff auf die Zukunfts-
chancen unserer Jugend in einer traditionell industriell gepräg-
ten Region. Kein*e Arbeiter*in hat Vorteile durch die Ausbeu-
tung und Unterdrückung. Die entscheidende gesellschaftliche
 Kraft, um diese Verhältnisse zu ändern, sind wir Arbeiter und 
Angestellten. Wir erfahren tagtäglich hautnah in den Betrie-
ben, wo die Front zwischen Arbeit und Kapital verläuft. Wir ler-

nen dort, solidarisch zu kämpfen. Deswegen müssen wir in die
 vorderste Front einer Bewegung für eine befreite, eine sozia-
listische Gesellschaft! Befreiung geht heute nur international. 
Das werden wir im Wahlkampf diskutieren. Im Gegensatz zur
 Anbiederei um Wahlkreuzchen anderer Bewerber, die viel ver-
sprechen vor der Wahl und hinterher vor den Reichen buckeln
 und die „kleinen Leute“ knechten.

Eure/Ihre Unterschrift ist keine Vorfestlegung für die endgülti-
ge Stimmabgabe! Sie ist jedoch unverzichtbar für meine/un-
sere demokratischen Rechte gegen verblendete antikom-
munistische Ausgrenzung! Demnächst werden wir eine 
überparteiliche Wählerinitiative gründen. Zum weiteren 
gegenseitigen Kennenlernen und gerne auch persönlicher Mit-
arbeit sind/seid Sie/Ihr herzlichst eingeladen!

Ich freue mich auf eine Rückmeldung und grüße herzlich!
Hubert Bauer 

Erreichbar unter 0178/8810292 oder Email: hb-es@arcor.de  
Bitte kurz melden und ich komme gerne corona-konform vor-
bei mit den amtlichen Listen.

ZU MEINER PERSON:

Geboren und aufgewachsen bin ich (Jahrgang 
1960) auf dem Esslinger Zollberg. 3 Kinder/ 3 En-
kel, zum zweiten Mal verheiratet, lebe ich derzeit
 in der Pliensauvorstadt. Viele kennen mich als 
engagierten Gewerkschafter, als langjährigen Be-
triebsrat bei Festo oder als kommunalpolitisch 
Aktiven bei FÜR Esslingen. Manche aus unter-
schiedlichen ehrenamtlichen Initiativen und Ver-
einen in Esslingen. Die Esslinger Montagsdemo 
gegen Hartz-IV, Sozialabbau und Umweltzerstö-
rung habe ich 2004 mitbegründet und war lang-
jährig Moderator und Kundgebungsleiter. 



KANDIDATENGRUNDSÄTZE
der Internationalistischen Liste / MLPD

Formulare zum Herunterladen und Ausfüllen 

für die Wahlzulassung von Hubert Bauer:

www.inter-buendnis.de oder 

www.mlpd-esslingen-tacheles.de

1. Wir arbeiten auf Grundlage des Wahlmanifestes und der Grundsätze des Internatio-
nalistischen Bündnisses und bringen unser besonderes Profil in den Wahlkampf ein. 

2. Wir können jederzeit wieder abgesetzt werden durch diejenigen, die uns aufgestellt 
haben, sollten wir nicht mehr entsprechend dieser Grundsätze handeln. Wir arbeiten 
uneigennützig, werden keinerlei persönliche Privilegien im Wahlkampf oder für die Par-
lamentsarbeit und keinerlei finanzielle Zuwendungen daraus annehmen. Sollte eine pro-
fessionelle Tätigkeit notwendig sein, entscheidet das Bündnis über die Höhe der 
Zuwendungen. 

3. Wir arbeiten aktiv an der Basis und sind offen für Vorschläge und Kritiken und legen 
regelmäßig Rechenschaft zu unserer Arbeit ab. 

4. Unsere parlamentarische Arbeit soll den Kampf der Arbeiter und der Masse der Be-
völkerung unterstützen und fördert ihren Zusammenschluss. 

5. Wir fühlen uns dem internationalistischen, antifaschistischen und kämpferischen Zu-
sammenschluss und der Völkerfreundschaft in Deutschland und weltweit verpflichtet 
und repräsentieren das auch in unserem Leben und persönlichen Verhalten. 


